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	 Inhalt Aus dem Pfarramt
Konfirmation
Ein lachendes und ein weinendes 
Auge haben sich in diesem Jahr 
bei mir abgelöst. Die sieben Kon-
firmand:innen haben wir letzten 
Monat verabschiedet und für ihren 
weiteren Lebensweg gesegnet. Ein 
Jahr lang haben wir zusammen mit 
den Konfis aus den Gemeinden Wet-
tesingen, Breuna sowie Ober- und 
Niederlistingen zusammen gebetet, 
gesungen, gelacht und über die Welt, 
das Leben und Gott nachgedacht. 
Für mich ist die Konfirmation im-
mer eine bewegende Zeit und ich 
bin sehr gespannt, wann und wie 
ich viele der Gesichter im Laufe der 
nächsten Jahre wiedersehen werde. 
Aber trotzdem ist es ein Abschied.
Leichter wurde es, weil die Konfir-
mationszeit in diesem Jahr etwas 
früher anfängt. Ein erstes Treffen 
mit dem neuen Kurs gab es schon, 
und ich bin sehr gespannt auf un-
seren ersten gemeinsamen Ausflug: 
Eine Kanufahrt auf der Diemel.
Ein paar Dinge wollen wir in diesem 
Jahr auch wieder anders machen. 
War der letzte Jahrgang noch sehr 
davon geprägt, wie eine gemeinsa-
me Konfizeit mit drei Gemeinden 
gelingen kann, soll für diesen Jahr-
gang wieder etwas mehr „vor Ort“ 
angeboten werden. Neben den ge-
meinsamen Treffen werden wir uns 
auch immer wieder in Elsingen tref-
fen und die Konfis mehr in die ver-
schiedenen Projekte in und um den 
Gemeinden einbinden.
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Ich hoffe daher, dass Sie die neuen 
Konfis genauso herzlich begrüßen 
wie die Konfis aus den Jahren davor.

Kirmes
Ich bin ja nicht nur Pfarrer, sondern 
auch Elsinger. Da lag es für mich nur 
nahe, auch Dinge zu machen, die 
viele andere hier auch mindestens 
einmal in ihrem Leben gemacht ha-
ben. In diesem Jahr: Kirmesbursche 
in Oberelsungen sein.
Mein Resultat: Es hat sehr viel Spaß 
gemacht, mehr, als ich gedacht habe. 
War aber auch sehr viel anstrengen-
der, als mir viele Leute prophezeit 
haben. Oder um es in den Worten 
der Andacht zu sagen: Wenn man 
den Pflug der Kirmes einmal um-
fasst hat, möchte man ihn auch 
gar nicht mehr loslassen. Egal wie 
schwarz die Augenringe auch wer-
den oder wie schwer die Beine. Es 
macht Spaß und Freude, Lösungen 
für die vielen Aufgaben einer Kir-
mes zu finden und die Freude in den 
Augen der Oberelsunger zu sehen, 
wenn an einem Montag das erste 
Ständchen gespielt oder das erste 
Bierchen geöffnet wurde, wenn der 
Kirmesbär um die Ecke kommt oder 
man die positive Energie in einem 
Festzelt nach einem gelungenen 
Sonntagabend-Programm spürt. 
Vielen Dank an alle Kirmesburschen  
und -mädchen und all die vielen 
Menschen, ohne die diese Kirmes 
nicht möglich gewesen wäre!

Gemeindefahrt
Schön wäre sie bestimmt gewesen, 
unsere Gemeindefahrt. Aber leider 
waren zum Stichtag nicht genug An-
meldungen im Pfarramt eingegan-
gen.
Die einen sagten uns, dass sie mehr 
Zeit für die Landesgartenschau 
brauchen würden und lieber selbst 
einen Tagesausflug dahin unter-
nehmen wollen. Andere haben uns 
rückgemeldet, dass wir für die Lan-
desgartenschau zu viel Zeit einge-
plant haben. Auch der Preis hat den 
einen oder die andere wohl abge-
schreckt. Wobei diesmal sämtliche 
Eintrittspreise sowie die Kosten für 
Essen und Getränke im Preis ein-
gerechnet waren. Alles zusammen-
genommen wäre diese Fahrt auch 
nicht teurer gewesen als die vorhe-
rigen Fahrten.

Für uns eine spannende Mischung 
an Rückmeldungen. In jedem Fall 
wollen wir aber auch hier die Hand 
an den Pflug legen und nicht zurück-
schauen, sondern den Blick nach 
vorne richten und die nächste Fahrt 
planen. Der Rückenwind trägt aber 
noch ein paar Ideen zu uns: Viel-
leicht mal an einem Wochenende 
fahren, damit auch Berufstätige teil-
nehmen können. Mehr auf den Preis 
achten und sich mehr auf eine Sache 
konzentrieren. Gerne nehmen wir 
hier auch Ideen und Vorschläge an.
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Ein Bibelvers hat mich über die 
Kirmes in Oberelsungen beson-
ders im Kopf begleitet: „Wer die 
Hand an den Pflug legt und zu-
rückschaut, der eignet sich nicht 
für das Reich Gottes.“ (Lukas 9, 
62)

Für mich ist dieser Vers für die-
se Kirmes ein ganz besonderer 
geworden. Denn es hat lange 
gedauert, bis sich Kirmeseltern 
gefunden hatten und auch das 
Team musste in diesem Jahr 
aufgrund der Größe besonders 
effizient sein. Oft haben wir es 
im Team gehört. Man hätte ja ei-
gentlich Lust gehabt, mal wieder 
mitzumachen. Aber 6 Tage lang 
vollen Einsatz bringen und dazu 
noch die ganzen Besuche der ver-
schiedenen Feste im Umkreis? 
Nein, dafür hat man die Zeit nicht 
mehr oder zumindest das Alter.
Für mich so ein bisschen wie in 
dem Bibelvers. Jesus bezieht sich 
da auf die Landwirtschaft. Wenn 
man mit einem Handpflug eine 
gerade Furche durch den Acker 
ziehen soll, dann muss man da-
bei nach vorne schauen. Wer sich 
ablenken lässt, der läuft Gefahr, 
eine Kurve zu schlagen. Die Aus-
sage dahinter: Mache, was du 

machst und mache dabei nichts 
anderes. Konzentriere dich auf 
diese eine Aufgabe und ignoriere 
dabei alles andere.
Allzu motivierend finde ich das 
persönlich nicht. Das schreckt 
ab.
Klar, die Aufgabe zu leicht er-
scheinen lassen ist keine gute 
Idee: „Komm, werde mal Bur-
sche. Wir treffen uns eigentlich 
nur hin und wieder auf ein paar 
kleine Bierchen und bei der Kir-
mes musst du mal 'ne Stunde 
oder so an der Kasse sitzen ...“ 
Funktioniert auch nicht. Genau-
so wenig wie Christ:in sein eben 
auch nicht bedeutet, hin und wie-
der mal ein Gebet zu sprechen.
Und man will ja auch nieman-
dem eine falsche Motivation ge-
ben. Vielleicht übersteuern wir 
da manchmal ins Gegenteil. Da 
ist das mit dem Denken und dem 
Sprechen ein bisschen so wie mit 
dem Tippen und Versenden auf 
dem Handy: Manchmal pfuscht 
die Autokorrektur dazwischen.
Die kennt man ja schon vom 
Handy. Da will man etwas schrei-
ben und dann wird da aber plötz-
lich etwas ganz anderes draus.
Denn manchmal lässt mich mein 
Handy bestimmte Worte einfach 

Pfarrer Philipp Ruess

Angedacht
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nicht schreiben, sondern 
ersetzt sie immer wieder 
durch einen anderen Be-
griff, der ihm scheinbar 
besser gefällt. Praktisch 
ist diese Funktion aller-
dings, wenn ich mich tat-
sächlich vertippe und das 
Handy dann merkt, was 
ich eigentlich schreiben 
wollte.
Aber manchmal geht das auch so 
richtig in die Hose. Ein Freund 
berichtet mir davon, dass die 
Autokorrektur aus Burger King 
einmal einen Bürgerkrieg mach-
te oder aus dem wohlverdienten 
Feierabendbier eine Feuerbestat-
tung.
Und ich glaube diese Autokorrek-
tur, die funkt auch manchmal im 
Kopf dazwischen. Gerade dann, 
wenn man sich kurz fassen will. 
Oder wenn einem etwas ganz 
besonders wichtig ist. Immerhin 
will man ja, dass der oder die An-
gesprochene die Sache genauso 
ernst nimmt wie man selbst. 
Aber motivierend ist das nicht 
wirklich. Aber vielleicht hilft ja 
auch ein anderer Blick auf diesen 
Bibelvers.
Denn wer mit dem Blick immer 
nur geradeaus schaut, der ver-
liert auch aus dem Blick, was 
hinter einem liegt. Egal, was in 
einem Leben passiert ist, egal, 
wer man ist oder was man mal 

gemacht hat. Wer den Blick nach 
vorne richtet, der schaut in die 
Zukunft. Umkehr nennt die Bibel 
das manchmal auch. Es kommt 
bei Gott nicht darauf an, wer du 
bist und was du gemacht hast. 
Wo du herkommst oder welcher 
Dreck unter deinem Stiefel klebt. 
Ein völliger Neustart ist immer 
möglich. 
Und der Bibelspruch hat auch ein 
offenes Ende. Denn irgendwann 
ist ja jeder Acker gepflügt und 
nach getaner Arbeit darf man 
den Pflug dann auch gerne los-
lassen. Und auch für das Pflügen 
eines Ackers gilt: viele Hände, 
schnelles Ende. 
Wenn viele Menschen anpacken, 
dann verliert auch dieser Spruch 
ein wenig von seinem Schrecken. 
Das gilt für eine Kirchengemein-
de genauso wie für einen Verein 
oder eine Kirmes.

„Wer die Hand an den Pflug legt 
und zurückschaut, der eignet sich 
nicht für das Reich Gottes.“
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Jeder baut gerne. Autos, Mau-
ern, Häuser, Flugzeuge. Auch 
in der Bibel wurde viel gebaut. 
Alle wesentlichen Ereignisse in 
dieser und der zukünftigen Welt 
hängen irgendwie mit Bautätig-
keiten zusammen.
Darum soll es in der ersten Fe-
rienwoche um das Bauen ge-
hen. Dafür warten etwa 200 
kg Legosteine auf fleißige Hän-
de und kreative Köpfe. Welche 
Baumeister haben sich in Ober- 
& Niederelsungen versteckt?
Wir starten jeweils um 10 Uhr 
mit einer kleinen Willkom-
mensrunde. Gegen 15 Uhr dür-
fen unsere Hände und Köp-
fe dann Feierabend machen. 
Dazwischen werden wir auch 
immer wieder etwas Spielen, 
Trinken, Toben und Essen und 
der ein oder anderen Geschich-
te über die großen Baumeister 
und -werke der Bibel hören.
Wir freuen uns auf euch!
Eingeladen sind alle Kinder ab 
8 Jahren, Kinder ab 6 Jahren 
nur in Begleitung.
Bitte vorher anmelden. Entwe-
der das Formular im Gemeinde-
brief benutzen und im Pfarramt 
abgeben oder Foto davon per 

Mail oder Whatsapp schicken. 
Oder gleich direkt den QR-Code 
scannen und online anmelden.

Wir bitten um einen Kostenbei-
trag von 2 € pro Tag und Kind.

Aufruf zur Mitarbeit

Liebe Gemeinde,
„Viele Hände – schnelles Ende.“, 
haben Sie im „Angedacht“-Arti-
kel bereits gelesen, und das gilt 
auch für die Lego®-Baustein-
welten. Viele helfende Hände 
werden gesucht. Wir brauchen 
Unterstützung beim Auf- und 
Abbau. Aber auch bei der Be-
treuung der Kinder sowie fleißi-
ge Hände in der Küche, die uns 
bei der Verköstigung der Bau-
meister:innen helfen. 

Pfarrer Philipp Ruess

Lego®-Bausteinwelten

Online-Anmeldung
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Anmeldung für die Lego®-Bausteinwelten

Mein Kind 	 __________________________________, 

geboren am 	 __________________________________

nimmt an folgenden Tagen bei den Lego®-Bausteinwelten teil:

Im Gemeindehaus Oberelsungen	 Im Gemeindehaus Niederelsungen

[  ] Montag, 24. Juli,  9-15 Uhr	 [   ] Mittwoch, 26. Juli, 9-15 Uhr

[  ] Dienstag, 25. Juli, 9-15 Uhr	 [   ] Donnerstag, 27. Juli, 9-15 Uhr

In Notfällen sind die Erziehungsberechtigten unter folgender Nummer 
erreichbar.

_________________________________________________
1. Vorname & Nachname	 	

_________________________________________________
Handy- oder Telefonnummer, E-Mail

_________________________________________________
2. Vorname & Nachname	 	

_________________________________________________
Handy- oder Telefonnummer, E-Mail

_________________________________________________
Datum		         Unterschrift

Ich kann mir vorstellen, bei den Lego®-Bausteinwelten an den Tagen
[  ] Mo, [  ] Di, [  ]  Mi oder/und [  ] Do

bei	 	 [   ] Küche/Verpflegung
		  [   ] Auf- oder Abbau
	 	 [   ] Aufsicht und Bauunterstützung
zu helfen!
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Kennen Sie diesen Witz?

Kommt am Sonntag ei-
ner zum Pfarrer und 
fragt: „Hochwürden, 
darf ich beim Beten 
rauchen?“ Der Pfarrer 
überlegt und spricht: 
„Nein, mein Sohn, dies 
ist sicherlich nicht ange-
bracht.“
Nächster Sonntag nach 
der Kirche: „Herr Pfar-
rer, darf ich beim Rau-
chen beten?“ – „Aber 
ja mein Sohn, der Herr 
wird sich freuen.“

Wir wollen zwar nicht 
rauchen, aber uns bei ei-
nem Gin 'n' Tonic (oder 
auch nur Tonic) in der 
Kirche zusammensetzen 
und über Gott, das Leben und 
die Welt nachdenken. Gemein-
samen singen und in Ad-hoc 
-Gruppen diskutieren.
Eingeladen sind alle Menschen 
und Lebewesen, die gerne ein-
mal gemeinsam mit anderen 
über Fragen des Sinns und des 
Seins diskutieren wollen und 
dabei ein leckeres Getränk 

aus der St.-Alberts-Destille in 
Haueda zu schätzen wissen.
Der Gin-'n'-Tonic-Gottesdienst 
findet am Samstag, den 29.7. 
um 19.30 Uhr in der Kirche 
Oberelsungen statt.

Wir freuen uns auch hier über 
fleißige Hände, die uns beim 
Auf- und Abbau unterstützen.

Pfarrer Philipp Ruess

Gin-'n'-Tonic-Gottesdienst
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Unser frisch renoviertes Ge-
meindehaus bietet eine gemüt-
liche und einladende Atmo-
sphäre für verschiedene Arten 
von Feierlichkeiten.
Das Gemeindehaus bietet den 
idealen Raum für Ihre Bedürf-
nisse. Mit bis zu 60 Personen 
können Sie einen Geburtstag, 
eine Hochzeit, eine Taufe und 
viele weitere Anlässe feiern.
Kontaktieren Sie das Gemein-
debüro, um weitere Informatio-
nen zu erhalten und Ihre Reser-
vierung vorzunehmen:

 pfarramt.oberelsungen@ekkw.de
    05606 - 53773

Margarete Frey-Brandau

Gemeindehaus in Oberelsungen in 	
		  neuem Glanz

Wir freuen uns darauf, Ihnen 
einen Ort für Ihre Feier zur Ver-
fügung zu stellen.
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Verena Gerhardt

Kinder-Musical-Projekt „Der Traum 
	 der drei Bäume“

Am Ostersonntag und am Os-
termontag führten wir das Mu-
sical „Der Traum der drei Bäu-
me“ auf. 
Beide Veranstaltungen, in der 
Kirche Oberelsungen und in der 
Kirche Breuna, waren gut be-
sucht. 

In der ersten Woche der Os-
terferien trafen wir uns im Ge-
meindehaus Oberelsungen mit 
Kindern im Alter zwischen 4 
und 10 Jahren aus den Kirchen-
gemeinden Ober- und Niederel-
sungen, Breuna, Rhöda und 
Oberlistingen, um ein Musical 
einzustudieren. Schon im Vor-

feld wurden die Hauptrollen 
vergeben und einige Kinder üb-
ten fleißig an ihren Instrumen-
ten, um sich mit einem Instru-
mentalstück einzubringen. 
Erzählt wird in dem Musical 
über das Leben Jesu, von seiner 

Geburt bis zur Aufer-
stehung, eingebettet 
in den Traum dreier 
Bäume. 
Jeder der drei Bäu-
me träumt davon, 
einmal etwas ganz 
Besonderes zu wer-
den. Zunächst ein-
mal sieht es so aus, 
als würden sich für 
alle drei die Träume 
nicht erfüllen. So 
wird der erste Baum 
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eine Futterkrippe, anstelle einer 
Schatzkiste, der zweite Baum 
wird ein kleines Fischerboot 
anstelle eines prächtigen Schif-
fes und der dritte Baum endet 
im Holzlager. 
Letztendlich wird der erste 
Baum doch eine Schatzkiste, 
weil Maria den kleinen Jesus als 
„den größten Schatz der Welt“ 
in diese Krippe legt, auf dem 
kleinen Fischerboot fährt Jesus 
hinaus auf den See und aus dem 
Baum im Holzlager werden die 
Balken, aus denen das Kreuz 
gezimmert wird, an dem Jesus 
stirbt. Mit viel Elan und En-
gagement übten die Kinder die 

Lieder und Texte, bastelten für 
die Kulisse, Kostüme und Re-
quisiten.
Wir hatten eine schöne gemein-
same Zeit, haben viel gespielt 
und sind zu einer tollen Grup-
pe zusammengewachsen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt al-
len Eltern, die uns jeden Tag mit 
einem Büffet versorgt haben. 

Ein ganz besonderes Danke-
schön an Sandra Häberle für 
die Gesamtleitung und Organi-
sation, unterstützt von Marei-
ke Voigtländer, Patrick Ditzel, 
Steffi Bolte und Verena Ger-
hardt.
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Verena Gerhardt

Gottesdienst zu Himmelfahrt 
		  in Escheberg

Himmelfahrt in Escheberg, das 
ist Tradition. 
Vieles war wie immer, Organi-
sation und Aufbau durch die 
Kirchenvorstände der Nach-
barschaft, Kaffee, Kuchen und 
Bratwurst. 
Die Posaunenchöre Breuna, 
Wettesingen und Oberelsungen 
unter der Leitung von 
Ines Jahn unterstützten 
den Gottesdienst mit tra-
ditionellem, aber auch 
neuem Liedgut. 
Nur die klassische Predigt 
wurde in diesem Jahr an-
ders gestaltet. Pfr. Ruess, 
Pfr. Wischnath und Pfrin. 
Vöcking diskutierten darüber, 
ob es ein „Haus“ braucht, um an 
Gott zu glauben. Wo wohnt Gott 
eigentlich? Im Himmel? In der 
Kirche? Braucht Gott das Haus 
oder sind es wir, die ein Haus 
für den Glauben brauchen? Da-
bei wurde deutlich, dass eine 
Diskussion auf theologischer 
Ebene schwierig ist, weil Bibel-
texte immer Interpretation zu-
lassen und offenbar die Aussa-
gen nicht nur in eine Richtung 
zulassen. 

Die Diskussion wurde aufmerk-
sam verfolgt, zumindest von 
mir. Das übliche Abschweifen 
war nicht da. Aber der Ein-
druck, dass Improvisieren und 
Reagieren schwieriger sind als 
eine Predigt vorzutragen. Und 
was habe ich mitgenommen? 
Ich fühlte mich bestätigt in 

dem, was ich und ande-
re schon lange denken: 
Gott wohnt überall da, 
wo ich mich wohlfühle, 
wo Menschen in Frie-
den miteinander leben, 
wo wir einander helfen, 
in jeder Blume, in jedem 
Baum und die Liste kann 

ich beliebig für mich fortführen. 
Ich fand den Gottesdienst erfri-
schend und so, wie ich mir das 
wünsche: Theologische statt 
politische Aussagen, Bibelaus-
legung statt Weltverbesserung. 
Vielen Dank dafür!
Nicht zu vergessen: 
Vielen Dank an die Familie von 
der Malsburg, die Scheune und 
Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt hat und auf besonderen 
Wunsch die Kapelle für die Öf-
fentlichkeit geöffnet hat. 
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Verena Gerhardt

Konfirmation am 10.06.2023: 
Neues wagen – Bewährtes bewahren

Schön warm war es an dem 
Konfirmationswochenende in 
diesem Jahr. Und ein wenig an-
ders war es auch. Auf Wunsch 
der Konfis und ihrer Familien 
fand die Konfirmation in diesem 
Jahr an einem Samstag statt. 
Außerdem wollten sich die zwei 
Niederelsunger Konfirmanden 
gerne mit den Oberelsungern 
gemeinsam einsegnen lassen. 
Daher gab es, wie auch schon 

im letzten Jahr, ein gemeinsa-
mes Fest in Oberelsungen. Das 
zugehörige Abendmahl fand 
dann schon am Freitagabend 
statt. 
Dass sich die Konfirmandenzeit 
und die Konfirmation nach dem 
Schuljahr richten sollen, haben 
die Kirchenvorstände Ober- 
und Niederelsungen bereits im 
letzten Jahr entschieden. Wie 
immer hat jede Entscheidung 

Kilian Waluga, Emma Jekel, Tim Natusch, Lukas Ulbrich, Janne Möni-
cke, Lenn Luckei, Silas Hold
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ihre Vor- und Nachteile: Im 
Sommer hat man die bessere 
Chance auf warmes Wetter, da 
ist sogar mal eine Gartenparty 
möglich. Der Rhythmus passt 
besser ins Konfi- und Schulle-
ben. Aber auch die Aussage „Bei 
den Temperaturen läuft uns der 
ganze Kuchen weg!“ hat ihre 
Berechtigung. 
Jedenfalls waren die Kon-
fis mächtig aufgeregt, zumin-
dest kurz bevor es losging. Ist 
ja auch nicht ganz angenehm, 
auf dem „Präsentierteller“ zu 
sitzen, hoffentlich läuft alles 
wie vorher geübt. Und so war 
es dann auch. Alle Aktionen 
wurden durch Pfr. Ruess aus-
reichend erklärt und angesagt, 
sodass der Gottesdienst wie 
geschmiert lief und im Grunde 
formell traditionell begangen 
wurde, wie immer. Bewährtes 
gab es also auch. In der Predigt 
verglich Pfr. Ruess anschaulich 
lebensnotwendige Nahrungsbe-

standteile, wie Kohlenhydrate, 
Eiweiß, Vitamine und Co. mit 
Glaubensfragen, Gemeinde
leben und allem, was den Konfis 
während der gemeinsamen Zeit 
begegnete. 
Auch die traditionelle Rosen-
übergabe des vorigen Jahrgangs 
gab es wieder. 
Karoline Winning und Simo-
ne Knoblauch übernahmen die 
Anrede der Kirchenvorstände 
an die Konfirmierten. 
Begleitet wurde der Gottes-
dienst durch den Posaunenchor 
unter der Leitung von Volker 
Jekel und von Martin Alheid an 
der Orgel. Am Ende gab es Zeit 
für Fotos mit buntem Blumen-
schmuck, den auch traditionell 
Kerstin Bohlender arrangiert 
hat. 
Vielen Dank an alle Beteiligten! ... und Neues wagen!

Bewährtes bewahren ...
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Niederelsungen Oberelsungen
Sonntag, 16.07.2023
6. So. n. Trinitatis

- 18 Uhr
Ruess
Abendgottesdienst

Sonntag, 23.07.2023
7. So. n. Trinitatis

11 Uhr
Ruess/Alheid
KiTa-Abschlussgottesdienst

10 Uhr
Ruess/N.N.

Samstag, 29.07.2023 - 19.30 Uhr
Ruess/Alheid
Gin 'n' Tonic

Sonntag, 30.07.2023
8. So. n. Trinitatis

- -

Sonntag, 06.08.2023
9. So. n. Trinitatis

- -

Sonntag, 13.08.2023
10. So. n. Trinitatis

11 Uhr
Ruess/Alheid
Waldbühne

10 Uhr
Dreisbach/Alheid

Sonntag, 20.08.2023
11. So. n. Trinitatis

- -

Samstag, 26.08.2023 12 Uhr
Ruess
Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 27.08.2023
12. So. n. Trinitatis

11 Uhr
N.N/Alheid

10 Uhr
N.N./Alheid

Sonntag, 03.09.2023
13. So. n. Trinitatis

- 10 Uhr
Ruess/N.N.
Gemeindefest

Sonntag, 10.09.2023
14. So. n. Trinitatis

11 Uhr
Ruess/Alheid

10 Uhr
Ruess/Alheid

Sonntag, 17.09.2023
15. So. n. Trinitatis

19.30 Uhr
Ruess/Tanneberger
Rock- und Pop-Orgel

18 Uhr
Ruess/Tanneberger
Rock- und Pop-Orgel

Sonntag, 24.09.2023
16. So. n. Trinitatis

Einladung nach 
Oberelsungen

10 Uhr
Ruess/Alheid
Festgottesdienst zur Einfüh-
rung von Lektorin Häberle

Gottesdiensttermine
Soweit nicht anders angegeben finden die Gottesdienste in der je-
weiligen Kirche statt! 
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Niederelsungen Oberelsungen
Sonntag, 01.10.2023
17. So. n. Trinitatis
Erntedank

11 Uhr
Erntedankfest der Nachbarschaft

Gemeindehaus Breuna, s. Veranstaltungen

Sonntag, 08.10.2023
18. So. n. Trinitatis

11 Uhr
Ruess/Alheid
Apfelfest zum Erntedank in
Rennerts Scheune

10 Uhr
Ruess/Alheid
ggf. Einladung nach NE

Sonntag, 15.10.2023
19. So. n. Trinitatis

11 Uhr (nicht fix)
Ruess/N.N
Oktoberfest im HdG

Sonntag, 22.10.2023
20. So. n. Trinitatis

11 Uhr
Ruess/Alheid
Vorstellung Konfirmanden

10 Uhr
Ruess/Alheid
Vorstellung Konfirmanden

Sonntag, 29.10.2023
21. So. n. Trinitatis

- -

Dienstag, 31.10.2023
Reformationstag

- -

Sonntag, 05.11.2023
22. So. n. Trinitatis

- -

Sonntag, 12.11.2023
Drittletzter Sonntag

11 Uhr
Ruess/Alheid

10 Uhr
Ruess/Alheid

Sonntag, 19.11.2023
Volkstrauertag

11 Uhr
Ruess/Alheid
in der Friedhofshalle

10 Uhr
Ruess/Alheid

Mittwoch, 22.11.2023
Buß- und Bettag

- 18 Uhr
Ruess/Alheid
Blues & Bettag, 
s. Veranstaltungen

Sonntag, 26.11.2023
Ewigkeitssonntag

11 Uhr
Ruess/Sinning

10 Uhr
Ruess/Sinning

Sonntag, 03.12.2023
1. Advent

- 10 Uhr
Ruess
Adventsfrühstück 
im Gemeindehaus

Sonntag, 10.12.2023
2. Advent

11 Uhr
Ruess/N.N.

10 Uhr
Ruess/N.N.

Sonntag, 17.12.2023
3. Advent

10 Uhr
Ruess
Adventsfrühstück 
im Gemeindehaus

-
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Veranstaltungen
Wohnzimmergottesdienste
nach Absprache
Oft höre ich bei Besuchen, dass man zwar gerne in den Gottes-
dienst kommen möchte, aber viele wirklich gute Gründe dann oft 
dagegen sprechen. Daher: Laden Sie mich in Ihr Wohnzimmer 
oder an den Küchentisch ein. Laden Sie Nachbarn und Freunde 
ein und dann feiern wir gemeinsam Gottesdienst bei Ihnen. Ger-
ne auch mit Kaffee im Anschluss. Bitte für Terminabsprachen im 
Pfarramt melden.

Abendgottesdienst
Sonntag, 16.07.2023 | 18 Uhr | Kirche Oberelsungen
Am Ende der Woche kommen wir zusammen, verabschieden das 
Wochenende und sammeln Kraft durch Gebet und Segen für die 
kommende Woche.

Kita-Abschluss-Gottesdienst und -Fest
Sonntag, 23.07.2023 | 11 Uhr | Dorfpark Niederelsungen/Kita 
Sonnenbogen
Zum dritten Mal feiern wir jetzt einen Gottesdienst zum Abschluss 
des Kita-Jahres. Wir begrüßen und segnen alle neuen Mitarbei-
ter:innen und geben den Vorschulkindern Gottes Segen für das 
beginnende Schuljahr mit auf dem Weg. Im Anschluss gemeinsa-
mes Feiern und Spielen mit Essen und Getränken.

Lego®-Bausteinwelten
Ab Montag, 24.07.2023 | 10 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
Türme, Burgen, Landschaften oder eine ganze Stadt bauen. 50 
Kisten mit Legosteinen in allen Formen und Farben zum stun-
denlangen Bauen und Spielen sind vorhanden. Eine Woche lang, 
jeden Tag. Allein oder im Team.

Gin-'n'-Tonic Gottesdienst
Samstag, 29.07.2023 | 19:30 Uhr | Kirche Oberelsungen
In der Kirche zusammensitzen und über Gott, das Leben und die 
Welt nachdenken. 
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Kindersommer
Donnerstag, 03.08.2023 | 14 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
Wie in jedem Jahr wollen wir auch in diesem Jahr wieder ge-
meinsam spielen, basteln und Abenteuer erleben. Natürlich wird 
am Ende auch wieder gemeinsam gegrillt.

Gottesdienst auf der Waldbühne
Sonntag, 13.08.2023 | 11 Uhr | Waldbühne Niederelsungen
Traditioneller Gottesdienst zum Start der zweiten Hälfte der 
Spielsaison auf der Bühne.

Gemeindefest
Sonntag, 03.09.2023 | 10 Uhr | Kirche Oberelsungen
Auch in diesem Jahr wollen wieder ein schönes Gemeindefest 
feiern. Dieses Jahr in Oberelsungen.

Bibelprojekt-Tage
Samstag, 09.09.2023 | 13 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
In die wunderschönen Geschichten der Bibel eintauchen, ganz so, 
als wären wir live dabei. Das wollen wir an den Bibelprojekttagen 
mit euch unternehmen. Natürlich kommt auch das Singen und 
Spielen dabei nicht zu kurz.

Das feuerrote Papamobil
Sonntag, 10.09.2023 | 9 Uhr | Ev. KiTa Niederelsungen
Angebot für Väter: Mit und von Kindern lernen. Einmal leben wie 
die Indianer oder Ritter. Einen Vater-Kind-Zirkus aufbauen oder 
bei Asterix und Obelix zu Gast sein. Vielleicht auch die Geheim-
nisse des Feuers erkunden oder mit einem selbst gebauten Bogen 
schießen. Väter (und Väter im Geiste) erleben mit den Kindern 
zusammen ein paar schöne Stunden. Basteln, toben, lachen. Das 
genaue Programm wird auf einem Vorbereitungsabend (Termin 
ausstehend) geplant. Die Termine sind noch nicht fest!

Rock- und Pop-Orgel
Sonntag, 17.09.2023 | 18 u. 19.30 Uhr | Kirche Oberelsungen 
bzw. Kirche Niederelsungen
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Klassiker aus Rock, Pop und Filmmusik auf der Pfeifenorgel – 
der Reiz liegt in der besonderen Verbindung. Und auf der Orgel 
als „Königin der Instrumente“ gelingt das Wechselspiel zwischen 
zartschmelzenden und schmetternden Klängen: Musik, die unter 
die Haut geht!

Festgottesdienst zur Einführung von Lektorin Häberle
Sonntag, 24.09.2023 | 10 Uhr | Kirche Oberelsungen
Nach Abschluss der Ausbildung wird Frau Häberle feierlich in 
das Lektorenamt eingeführt und gesegnet. Im Anschluss wollen 
wir dieses schöne Ereignis mit einem kleinen Empfang ausklin-
gen lassen.

Erntedankfest in der Nachbarschaft
Sonntag, 01.10.2023 | 11 Uhr | Gemeindehaus Breuna (An der 
Kirche 2)
Wir wollen danken und achtsam sein für die Grundlagen des 
Lebens.

Kinoabend
Samstag, 07.10.2023 | 20 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. 24 Einzelbilder in der Se-
kunde können uns durch die Höhen und Tiefen eines ganzen 
Menschenlebens führen. Wir schauen lustige und nachdenkliche 
Filme. Aber immer Filme, die man eher nicht im Kino oder Fern-
sehen sehen kann mit Chips, Popcorn, Wein und Bier.

Apfelfest zum Erntedank
Sonntag, 08.10.2023 | 11 Uhr | Rennerts Scheune 
Bereits zum dritten Mal wollen wir Erntedank in Rennerts Scheu-
ne in Niederelsungen, Ziegelbruchweg 9, feiern und im Anschluss 
die saftigen Äpfel der Bäume ernten. 

Gottesdienst Oktoberfest
Sonntag, 15.10.2023 | 10 Uhr | Haus des Gastes Niederelsungen
Am Sonntag zünftig Gottesdienst feiern, Uhrzeit kann sich noch 
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ändern.

Feier der goldenen Konfirmation
Samstag, 04.11.2023 | 11 Uhr | Kirche Oberelsungen
Die in den Jahren 1969–1973 konfirmierten erinnern sich ge-
meinsam an die vergangenen Jahre, singen bekannte Lieder und 
und feiern zusammen ihr Jubiläum.

Volkstrauertrag
Sonntag, 19.11.2023 | 10 Uhr | Kirche Oberelsungen
Der Volkstrauertag ist einer von mehreren Tagen im November 
mit einer ernsten Bedeutung. An diesem Tag gedenken die Men-
schen der Kriegsopfer. Neben der Trauer soll der Volkstrauertag 
aber auch Symbol für Frieden und Versöhnung sein. Dieser Opfer 
wollen wir in einem Gottesdienst gedenken und für den Frieden 
beten. Im Anschluss legen die politischen Gremien einen Kranz 
nieder.

Blues & Bettag
Mittwoch, 22.11.2023 | 18 Uhr | Kirche Oberelsungen
Whish you were here und Living in ghost town. Von Pink Floyd 
bis zu den Rolling Stones. Alle hatten sie einmal den Blues. Am 
Buß- und Bettag wollen wir diesen Gefühlen einmal gemeinsam 
nachgehen.

Adventsfrühstücke
Sonntag, 03.12.2023 | 10 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
Sonntag, 17.12.2023 | 10 Uhr | Gemeindehaus Niederelsungen
Der Geruch von Stollen dringt durch die Kirche. Der Advent ist 
eine besondere Zeit. Gemeinsam wollen wir Essen und Trinken 
und Gott loben und bitten für eine besinnliche Zeit im Advent.

Verabschiedung Martina Kratz
Samstag, 03.02.2024 | 17 Uhr | Gemeindezentrum Wolfhagen
Martina Kratz, zuständig für Kinder- und Jugendarbeit in unse-
ren Gemeinden, wird am 01.02.2024 in den Ruhestand gehen. 
Dafür werden wir sie offiziell mit einem Gottesdienst verabschie-
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Gruppen und regelmäßige Veranstaltungen

Kindergottesdienst Niederelsungen
Jeden 1. Sonntag im Monat | 10:30 Uhr | Gemeindehaus Niederelsungen
Achtung: Sommerpause bis September!

Seniorennachmittage
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Oberel-
sungen
Leckere Kuchen, Kaffee und gute Gespräche. Regelmäßig finden auch 
spannende Vorträge über Religion, Gesellschaft und Kultur statt.

Spielkreis für Kleinkinder
Jeden Montag | 15 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
Interessierte können sich bei Jasmina Grebe, Telefon: 0173/6129953, 
melden. 

Nähtreff für Anfänger und Fortgeschrittene in lockerer Runde
Jeden Mittwoch | 19 Uhr | Gemeindehaus Oberelsungen
Bei Interesse bitte bei Christine Carl melden. Telefon: 05606/1005 oder 
01517/0841260.

Stammtisch für Menschen mit psychologischen Problemen
Jeden Montag
Bei Interesse bitte im Pfarramt melden.

Posaunenchor Oberelsungen & Altenhasungen
Jeden Freitag | 19 Uhr | unterschiedliche Orte
Bitte melden bei Volker Jekel!

den.

Taufgottesdienst im Park
Donnerstag, 09.05.2024 (Himmelfahrt ) | 10 Uhr | Park Esche-
berg
Alle zwei Jahre feiern wir ein großes Tauffest in Escheberg, drau-
ßen im Grünen am schönen Escheberger See. Im Anschluss gibt 
es Würstchen, Kaffee und Kuchen. Weitere Infos folgen.
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